
Gemeindeamt Fließ 
A-6521 Fließ, Bezirk Landeck 
Tel. 05449-5234, Fax 05449/6333 
Email: gemeinde@fliess.tirotgv.at 

'IOIOIOLL 

über die Gemeinderatssitzung am 23. März 2010 

"Konstituierende Sitzung" 

BEGINN: 20.00 Uhr 

ANWESENDE: 

BGM Ing. Bock Hans-Peter Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR. Mag.(FH) Ing. Huter Wolf- Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

gang 
GR Spiß Markus Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GRin Maga, Partl Alexandra Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR Fritz Rudolf Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR Gigeie Reinhold Sozialde_mokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR File Christian Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 

GR Mag. Jäger Reinhold ÖVP FLiESS 

GR Schlatter Peter ÖVP FLiESS 

GR Knabl Günter ÖVP - FLiESS 

GR Mayer Andreas ÖVP - FLiESS 

GR Schwarz Ewald ÖVP - FLiESS 

GRin Posch Anita ÖVP FLiESS 

GRin Orgler Martha ÖVP Hochgallmigg - Martha Org/er 

GR Hairer Walter Einheitsliste Piller 


ENTSCHULDIGT: 

TAGESORDNUNG: 

1.) Begrüßung und Eröffnung der Gemeinderatssitzung durch den Bürgermeister Ing. Bock 
Hans-Peter. 

2.) Feststellung der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates. 
3.) Leistung des Amtsgelöbnisses aller Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder des Gemeindera­

tes in die Hand des Bürgermeisters. 
4.) Entscheidung ob ein zweiter Bürgermeister-Stellvertreter vorzusehen ist. 
5.) Festsetzung der Anzahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevor­

standes. 
6.) Festlegung darüber, ob die stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes im 

Falle ihrer Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind. 
7.) Zuweisung der Anzahl der Gemeindevorstandsstellen der einzelnen Gemeinderatspar­

teien. 
8.) Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters bzw. der Bürgermeister-Stellvertreter 
9.) Wahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 

1 

mailto:gemeinde@fliess.tirotgv.at


10.) Gegebenenfalls Wahl der Ersatzmitglieder der stimmberechtigten Mitglieder des Ge­
meindevorstandes 

11.) Wahl des Überprüfungsausschusses 
12.) Einsetzung diverser Ausschüsse im Sinne des § 24 TGO 
13.) Bestellung Sportreferent 
14.) Bestellung eines Gemeindevertreters in den Gesundheits- und Sozialsprengel für die 

Gemeinden Landeck, Zams, fließ und Schönwies sowie in den Gesundheits- u. Sozial­
sprengel Pitztal 

15.) Entsendung der Vertreter in den Naturparkrat 
16.) Entsendung eines Vertreters in die Tourismusverbönde 

a.) Tirol West 
b.) Pitztal 

17.) Einsetzen von Ortsvorstehern für die Fraktionen Hochgallmigg und Piller 
18.) Schlusswort des Bürgermeisters 

1.) Bearüßung und Eröffnung der Gemeinderatssitzung durch den Büraermeister 
Ing. Bock Hans-Peter 

Bürgermeister Ing. Bock Hans-Peter eröffnet die konstituierende Sitzung des Ge­
meinderates um 20.00 Uhr und begrüßt die erschienenen Mitglieder und Ersatzmit­
glieder des Gemeinderates sowie die anwesenden Zuhörer. Der Bürgermeister gra­
tuliert den 5 "Neuen" zur Wahl und den Restlichen zur Wiederwahl in den Gemein­
derat. 

2.) Feststelluna der Beschlussfähiakeit des Gemeinderates 

Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit nach § 75 TGWO fest. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die gemeinderätlichen Ausschüsse und die 
in andere Organe zu entsendenden Vertreter (Tagesordnungspunkte 12 - 16) eben­
falls in dieser konstituierenden Sitzung zu bestellen bzw. zu wählen. 

3.) Leistuna des Amtsgelöbnisses aller Mitglieder des Gemeinderates in die Hand 
des Büraermeisters 

Alle Mitglieder des Gemeinderates leisten das Amtsgelöbnis nach § 28 der TiroJer 

Gemeindeordnung in die Hand des Bürgermeisters. 

Folgende anwesende Ersatzmitglieder des Gemeinderates leisten ebenfalls das 

Am tsgelöbnis: 


EGR Mag. Knabl Manfred Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
EGR Röck Florian Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
EGR Ing. Neuner Marco Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
EGR Lang Karl Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
EGR Walser Richard Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
EGR Gfall Josef ÖVP - FLiESS 
EGR File Gabriela ÖVP - FLiESS 
EGRin Denoth Gertrud ÖVP - FLiESS 
EGR Oft Christian ÖVP - FLiESS 
EGR Birlmair Josef ÖVP Hochgallmigg ­ Martha Orgler 
EGR Neuner Edwin EINHEITSLISTE PILLER 
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4.) Entscheiduna ob ein zweiter Bürgermeister-Stellvertreter vorzusehen ist 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig für die kommende Funktionsperiode nur ei­
nen Bürgermeister-Stellvertreter zu wählen. 

5.) Festsetzung der Anzahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemein­
devorstandes 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Zahl der weiteren stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeindevorstandes mit 3 festzusetzen. Somit besteht der Gemein­
devorstand aus dem Bürgermeister, dem Bürgermeister-Stellvertreter und den 3 wei­
teren stimmberechtigten Mitgliedern. 

6.) Fest/egung darüber. ob die stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevor­
standes im Falle ihrer Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, keine Ersatzmitglieder für die stimmberech­
tigten Mitglieder des Gemeindevorstandes zu wählen. 

7.) Zuweisung der Anzahl der Gemeindevorstandsstellen der einzelnen Gemein­
deratsparteien 

Ermittlung unter Berücksichtigung der Koppelungen: 

Gruppe 1 Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.)<==> Einheitsliste Pilter 
Gruppe 2 ÖVP - FLlESS<==> ÖVP - Hochgallmigg - Martha Org/er 

Mandate 
1/2 
1/3 
1/4 

Summe Gemeindevorstand 

Wahlzahl = 

Auflösung der Koppelung: Gruppe 1 

Mandate 
1/2 

2,00 

3 

2,67 

Sozialdemokraten 
und Parteifreie 

7 
3,50 

1/3 
1/4 1,75 

Summe Gemeindevorstand 3 

Wahlzahl = 2,33 

1,75 

2 

Einheitsliste 

Piller 


0,50 
0,33 
0,25 

o 
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Auflösung der Koppelung: Gruppe 2 

övp­

Mandate 
J/2 
'/3 

Summe Gemeindevorstand 
2,00 

2 

J 
1,50 
0,25 

o 

Wahlzahl = 3,00 

~-:r=~~~..,.., Hochgallmigg 

Somit ergibt sich folgende Aufteilung: 

Sozialdemokraten und Parteifreie 3 Gemeindevorstandsstellen 
ÖVP-FLIESS 2 Gemeindevorstandsstellen 

8.) Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters bzw. der Bürgermeister-Stellvertreter 

Als Wahlhelfer bzw. Stimmenzähler werden folgende Gemeinderäte nominiert: 

GR Fritz Rudolf 
GR Knabl Günter 

Die schriftlichen Vorschläge für die Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters lauten wie 
folgt: 

GR Mag.(FH) Ing. Huter Wolfgang 
GR Mag. Jäger Reinhold 

Die schriftliche, geheime Wahl bringt folgendes Ergebnis: 

GR Mag. (FH) Ing. Huter Wolfgang 8 Stimmen 
GR Mag. Jäger Reinhold 7 Stimmen 

Somit ist Herr GR Mag.(FH) Ing. Huter Wolfgang zum Bürgermeister-Stellvertreter ge­
wählt. 

9.) Wahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 

Die schriftlichen Vorschläge für die weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Ge­
meindevorstandes lauten wie folgt: 

GR Spiß Markus Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
GR Schlaffer Peter ÖVP- FUESS 
GR Knabl Günter ÖVP FLiESS 

Der Gemeinderat nimmt die Nominierungen der wahlwerbenden Gruppen ein­
stimmig zur Kenntnis. 
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10.) Gegebenenfalls Wahl der Ersatzmitglieder der stimmberechtigten Mitglieder 
des Gemeindevorstandes 

Es werden keine Ersatzmitglieder für den Gemeindevorstand gewählt (siehe Tages­
ordnungspunkt 6.). 

11.) Wahl des Überprüfungsausschusses 

Der Bürgermeister informiert, dass die Ausschüsse generell nach der verhältnismäßi­
gen Stärke der Gemeinderatsparteien zu besetzen sind (§ 83 Abs. 1 und 2 TGWO). 
Die verhältnismäßige Stärke der Gemeinderatsparteien lautet bei Ausschüssen mit 3 
Mitgliedern: 

2 .. 1 
Sozialdemokraten u. Parteifreie ÖVP - FLiESS 

Folgende Gemeinderatsmitglieder werden für die Funktion eines Mitgliedes des 
Überprüfungsaussch usses vorgeschlage n: 

GR Gigeie Reinhold 
GR Hairer Walter 
GR Knabl Günter 

Der Bürgermeister schlägt GR Knabl Günter als Obmann des Überprüfungsaus­
schusses vor. 

Der Gemeinderat nominiert den Überprüfungsausschuss wie folgt einstimmig: 

Obmann 	 GR Knabl Günter 

GR GigeIe Reinhold 

GR Hairer Walter 


12.) Einsetzung diverser Ausschüsse im Sinne des § 24 TGO: 
Bauausschuss, Umweltausschuss, Sozialausschuss, Ausschuss für Wirtschaft, Tou­
rismus und Verkehr, Schwimmbadausschuss, Landwirtschaftsausschuss, Aus­
schuss für Kultur, Schule und Jugend, Raumordnungsausschuss, Gemeindever­
treter im Almausschuss, 

Die Liste "Sozialdemokraten und Parteifreie" verzichtet zugunsten der Liste "ÖVP­
FLlESS" auf die Nominierung eines zweiten Mitgliedes in den Landwirtschaftsaus­
schuss. Im Gegenzug verzichtet die ÖVP-FLIESS auf die Nominierung eines Kandida­
ten für die Wahl des Sportreferenten sowie die Vertretung im Sozialsprengel Land­
eck. 

Der Gemeinderat beschließt die Einrichtung der folgenden Ausschüsse bzw. die 
Nominierung der angeführten Gemeinderatsmitglieder in diese Ausschüsse einstim­
mig. Der Bürgermeister beruft die erste Sitzung der Ausschüsse ein. In dieser konstitu­
ierenden Sitzung muss ein Obmann (eine Obfrau) und ein Schriftführer (eine Schrift­
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führerin) gewählt werden. Über jede Sitzung der diversen Ausschüsse ist ein eigenes 
Protokoll zu verfassen, das unterfertigt im Gemeindeamt vorgelegt werden muss. 

a.) Bauausschuss 

GR Spiß Markus 

GR Fritz Rudolf 

GR Mag. Jäger Reinhold 


b.) Umweltausschuss 

GR Fritz Rudolf 

GR Hairer Walter 

GR Mag. Jäger Reinhold 


c.) Sozialausschuss 

GRin Maga. Porti Alexandra 

GR Gigeie Reinhold 

GR Mayer Andreas 


d.) Ausschuss für Wirtschaft. Tourismus und Verkehr 

Vzbgm. Mag. (FH) Ing. Huter Wolfgang 

GR File Christion 

GRin Posch Anita 


e.) Schwimmbadausschuss 

GR Fritz Rudolf 

GR File Christion 

GR Mayer Andreas 


f.) Landwirlschaftsausschuss 

GR Spiß Markus 

GR Schlaffer Peter 

GR Schwarz Ewa/d 


g.) Ausschuss für Kultur, Schule und Jugend 

GRin Maga. Porti Alexandra 

Vzbgm. Mag.(FH) Ing. Huter Wolfgang 

GRin Orgler Martha 


h.) Raumordnungsausschuss 

Im Raumordnungsausschuss sind die Mitglieder des Gemeindevorstandes und 
die Mitglieder des Bauausschusses automatisch vertreten. 
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i.) Gemeindevertreter im Almausschuss 

GR Spiß Markus 
GR SchIotter Peter 
GR Schwarz Ewa/d 

J3.) Bestellung Sporlreferent 

Als Sportreferent werden folgende Gemeinderäte vorgeschlagen: 

GR GigeIe Reinhold 

GR Gigeie Reinhold wird einstimmig als Sportreferent gewählt. 

J4.) Bestellung eines Gemeindevertreters in die Gesundheits- und Sozialsprengel für 
die Gemeinden Landeck. Zams, Fließ und Schönwies und Pitztal 

a.) Gesundheits- und Sozialsprengel Landeck, Zams, Fließ und Schönwies: 

Gemeindevertreter: Bgm. Ing. Bock Hans-Peter 
Stellvertreter: Vzbgm. Mag. (FH) Ing. Huter Wolfgang 

Geschäftsführender Vorstand: 

Vorgeschlagen: Maga. Porti A/exandra 

GRin Maga. Partl Alexandra wird einstimmig als Mitglied in den geschäftsführenden 
Vorstand des Gesundheits- und Sozialsprengels gewählt. 

b.) Pitztal: 

Als Mitglied in den geschäftsführenden Vorstand des Gesundheits- und Sozialspren­
gels Pitztal wird Herr GR Hairer Walter einstimmig gewählt. 

J5.) Entsendung der Vertreter im Naturparkrat 

Im Naturparkrat sind die Mitglieder des Gemeindevorstandes sowie die Mitglieder 
des Bauausschusses automatisch vertreten. Die weiteren Vertreter der Gemeinde 
Fließ sind: 

Obmann der Agrargemeinschaft 
1 Vertreter des Tourismusverbandes 
1 Vertreter des Museumsvereines 
2 Regionalvertreter (Schwarz Ewa/d und Hairer Walter) 

Diese Zusammensetzung wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

16.) Entsendung eines Vertreters in die Tourismusverbände 
a.) Tirol West 

Gemeindevertreter: Bgm. Ing. Bock Hans-Peter 

Stellvertreter: Vzbgm. Mag. (FH) Ing. Huter Wolfgang 
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b.) Pitztal 
GR Hairer Walter 

17.) Einsetzen von Orts vorstehern für die Fraktionen Hochgallmiaa und Piller 

a.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig für die Fraktion Piller wie bisher einen 
Ortsvorsteher einzusetzen. 

b.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig für die Fraktion Hochgallmigg wie 
bisher einen Ortsvorsteher einzusetzen. 

Das Einsetzen des Fraktionsvorstehers wird im § 57 TGO separat geregelt. Die Bestel­

lung und die Abberufung obliegt dem Bürgermeister. 


In Piller wird Herr GR Hairer Walter eingesetzt. 

In Hochgallmigg wird Frau GRin Orgler Martha eingesetzt. 


18.) Schlusswort des Bürgermeisters 

GR Mag. Jäger Reinhold bedankt sich für die faire Wahlwerbung (von einem ".Wahl­
kampf" kann nicht gesprochen werden. Er gratuliert dem Bürgermeister zum persön­
lichen Wahlergebnis (75 % beim dritten Antreten), ebenso dem BürgermeistersteIl­
vertreter Huter Wolfgang zur Wiederwahl. Er bedankt sich im Gesamten beim politi­
schen Gegner (Sozialdemokraten u. Parteifreie) sowie seinen eigenen Mitstreitern. 
Er ersucht gemeinsam in die Zukunft.-lu schauen und positiv für Fließ weiter zu arbei­
ten. Er persönlich hat sich bewusst aus dem Gemeindevorstand zurückgezogen, will 
aber im Bau- bzw. Umweltausschuss aktiv mitarbeiten. 

Der Bürgermeister gibt den Dank gerne zurück und kann das Angebot zu einer kon­
struktiven Zusammenarbeit machen. Die Wirtschaftskrise sowie die unsichere Ent­
wicklung der nächsten Jahre werden das Geschehen in den Gemeinden prägen. 
Die künftige Verteirung der Ertragsanteile ist ebenfalls ein Unsicherheitsfaktor. Das 
Beste daraus zu machen ist Sache des neuen Gemeinderates in den nächsten 6 
Jahren. Es werden auch unpopuläre Entscheidungen getroffen werden müssen. 

Der Bürgermeister bedankt sich an dieser Stelle aber auch bei den ausgeschiede­
nen Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit. Er betont das gute und konstruk­
tive Klima im bisherigen Gemeinderat. 

Er ruft den neugewählten Gemeinderat auf zum Wohl der Gemeinde Fließ zusam­
men zu arbeiten. Er bedankt sich für die Bereitschaft ein solches Amt zu überneh­
men und auch in den verschiedenen Ausschüssen mit zu arbeiten. 

Die Tagesordnung bzw. die Sitzungsprotokolle werden wie bisher allen Gemeinderä­
ten und auch den direkten Ersatzmitgliedern zugestellt. Da die Gemeinderatssitzun­
gen generell öffentlich sind, können die Niederschriften auch auf der Homepage 
der Gemeinde Fließ eingesehen werdenDer Bürgermeister betont, dass er allein für 
die Arbeitseinteilung z.B. der Arbeiterpartie zuständig ist. Dringende Fälle können 
aber auch direkt an das Gemeindeamt oder auch ihm persönlich mitgeteilt wer­
den (Tel. 0664/1545180). 

Der Bürgermeister weist darauf hin, dass sich Gemeinderäte die bei einer Sitzung 
nicht teilnehmen können unbedingt im Gemeindeamt oder direkt beim Bürgermeis­

8 



ter rechtzeitig entschuldigen müssen. Erst dann kann ein Ersatzmitglied zu einer Sit­
zung geladen werden. Die Einberufung der Ersatzmitglieder erfolgt nach der Rei­
hung auf der jeweiligen Liste. 

Allen Gemeinderäten wird ein Exemplar des Haushaftsvoranschlages für das Jahr 
20 I 0 ausgehändigt. 

Terminankündigung: 

Gemeinderatssitzungen: 

Freitag, 30. April 2010 20.00 Uhr 
Donnerstag, 17. Juni 2010 20.00 Uhr 
Freitag, 20. August 2010 20.00 Uhr 
Freitag, 08. Oktober 2010 20.00 Uhr 
Freitag, 26. November 2010 20.00 Uhr 
Montag, 20. Dezember 2010 19.00 Uhr 

Bauausschuss: 

Freitag, 16. April 2010 08.00 Uhr ganztägig 

Konstituierende Sitzung der Ausschüsse: 

Mittwoch, 07. April 20 10 

J7.00 Uhr Umweltausschuss 
17.15 Uhr Schwimmbadausschuss 
17.30 Uhr Sozialausschuss 
17.45 Uhr Ausschuss für Kultur, Schule und Jugend 
18.00 Uhr Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Verkehr 
18.15 Uhr Landwirtschaftsausschuss 

Der Bürgermeister beendet die konstituierende Sitzung um 21.00 Uhr. 

Der Bürgermeister: 

~.~~ 
fing. Bock Hans-Peter) 
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I Vzbgm.Mag. (FH) Ing. Huter Wolfgang 

·GV Spiß Markus 

IGRin Maga. Partl Alexandra 

IGR Fritz Rudoff 

I GR Gigeie Reinhold 

I GR File Chrisfian 

------1 
I·_·_·_··-l 

-~...__ .. __... _-~ 

r--------------+-----'-:;;;;;,--.---=-~-------

I GV Jäger Reinhold 
.---_..._--_... 

I G V Schlaffer Peter 

IGV Knabl Günter 

IGRMayerAndreas J . ' . 

~G._.-R-Sc-h-w-a-a-E~w-a-'d------~:~~~~7·~~~~~~/~~~~~~~~~.~___ 

iGRmPoschAnita "" I .' flD'>Y. ~~ 
i GRin·Orgler·Martha 

GR Hairer- Walter' ' .. ! 
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